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Neuigkeiten & Veranstaltungen 

 

 

Regionalforum in Leipzig 
 

Antisemitismus ist nicht nur ein Phänomen des politischen Extremismus. Immer deutlicher 

werden Diskriminierungen von Jüdinnen und Juden auch im Alltag sichtbar. Nicht selten wird 

Judenhass als vermeintliche Meinungsfreiheit getarnt. Wir laden Sie ein, gemeinsam mit Ex-

pertinnen und Experten aus Politik, Wissenschaft und Kultur darüber auf unserem Regional-

forum in Leipzig zu diskutieren. Die Veranstaltung wird gefördert vom Bundesministerium 

des Innern, für Bau und Heimat. 

 

Zeit:  Donnerstag, 05.12.2019, 10:00-16:30 Uhr 

Ort:  Zeitgeschichtliches Forum Leipzig, Grimmaische Str. 6, 04109 Leipzig 

 

Zu den Mitwirkenden zählen u. a.: Johannes Baldauf, Policy Programs Manager, Facebook 

Deutschland; Zsolt Balla, Landesrabbiner von Sachsen; Florian Eisheuer, Leiter des Arbeits-

bereiches Antisemitismus der Amadeu Antonio Stiftung; Dr. Thomas Feist, Beauftragter der 

Sächsischen Staatsregierung für das Jüdische Leben; Stephan J. Kramer, Präsident des Am-

tes für Verfassungsschutz beim Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales; Prof. Dr. 

Dr. h. c. Monika Schwarz-Friesel, Leiterin des Fachgebietes Allgemeine Linguistik, Techni-

sche Universität Berlin; Jutta Stahl-Klimmt, Koordinatorin des Projektes „Abbau von Antise-

mitismus“ des Kultur- und Begegnungszentrums Ariowitsch-Haus e. V., Vorstandsvorsitzende 

theatervereinK e. V. 

 

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen! Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung per E-Mail 

oder Telefon (030/88412-201) wird gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite... 

mailto:ruediger.traxler@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Regionalforum%20Antisemitismus
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/964-2019-regionalforen-antisemitismus-in-sprache-und-medien.html


 
 

15.10.2019, Mercedes-Welt, Am Salzufer 1, 10587 Berlin 

 

Die deutsche Wiedervereinigung – vom Wunsch zur Realität 
 

Am 15. Oktober fand der dritte Teil unseres Zukunftsdi-

alogs statt. Moderiert von Korbinian Frenzel diskutier-

ten Dr. Wolfgang Schäuble, Präsident des Deutschen 

Bundestages, und Dr. h. c. Lothar de Maizière, Vorsit-

zender der Deutschen Gesellschaft e. V. und Minister-

präsident a. D., über den deutschen Wiedervereini-

gungsprozess und seine Entwicklung. Gefördert wurde 

die Veranstaltung vom Bundesministerium des Innern, 

für Bau und Heimat sowie dem Gastgeber Mercedes Benz-Berlin.  

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 
 

29. bis 30.10.2019, Vertretung des Freistaats Thüringen beim Bund, Mohrenstr. 64, 10117 Berlin 

 

Der Aufbau Ost im ostmitteleuropäischen Vergleich. Eine Bilanz 

nach 30 Jahren  
 

Vom 29. bis 30. Oktober nahmen internationale Vertre-

terinnen und Vertreter aus Wissenschaft, Wirtschaft, Po-

litik, Gesellschaft und Medien auf unserer Konferenz die 

Nachwirkungen der Umbruchsprozesse von 1989/90 in 

der DDR und Ostmitteleuropa, die bis heute spürbar sind, 

in den Blick – gefördert vom Beauftragten der Bundes-

regierung für Mittelstand und die neuen Bundeslän-

der Christian Hirte, Parlamentarischer Staatssekretär 

beim Bundesminister für Wirtschaft und Energie. Neben der Betrachtung von parallellau-

fenden Prozessen in den jeweiligen Ländern müsse vor allem ein stärkeres wechselseitiges 

Verständnis für die individuellen Erfahrungen entwickelt werden. Um die Herausforderungen 

in unserer immer komplexer werdenden Welt, wie die Zunahme der gesellschaftlichen Spal-

tung oder von autoritären Tendenzen, zu meistern, seien vor allem Dialog und gegenseitiger 

Respekt notwendig. Die Konferenz bot hierbei einen wichtigen Anstoß.  

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

  

https://deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/diskussionsreihen/949-2019-zukunftsdialog-3.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/943-2019-konferenz-aufbau-ost.html


 
 

04.11.2019, Abgeordnetenhaus von Berlin, Niederkirchnerstr. 5, 10117 Berlin 

 

4. November 1989 – 2019  
 

In Kooperation mit dem Abgeordnetenhaus von Berlin 

und dem Berliner Beauftragten zur Aufarbeitung der 

SED-Diktatur möchten wir Sie auf die Einladung des Prä-

sidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin, Ralf Wie-

land, zur Festveranstaltung anlässlich des 30-jährigen 

Jubiläums der Berliner Großdemonstration vom 4. No-

vember 1989 aufmerksam machen. Die Veranstaltung 

mit Podiumsgespräch und anschließendem Konzert 

findet am 4. November um 19:30 Uhr im Plenarsaal des Abgeordnetenhauses von Berlin statt. 

 

 
 

05.11.2019, Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, Kronenstr. 5, 10117 Berlin 

 

Geschichte und Gedächtnis. 1989 europäisch erinnern  
 

Das Jahr 1989 steht in der DDR und in Ostmitteleuropa 

für eine historische Zäsur, die unsere Gegenwart prägt. 

Unsere Diskussionsreihe „REVOLUTION! 1989 – Auf-

bruch ins Offene“ gemeinsam mit der Bundesstiftung 

zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und dem Berliner 

Beauftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur bie-

tet eine thematische Vertiefung der Konferenz „1989-

2019: Die Revolutionen in der DDR und in Ostmitteleu-

ropa – globale Entwicklungen und Perspektiven“. Am 5. November laden wir Sie herzlich zur 

fünften Veranstaltung zum Thema „Geschichte und Gedächtnis. 1989 europäisch erin-

nern“ ein. Zu den Mitwirkenden zählen: Dr. Zsuzsa Breier, Autorin und Europastaatssekre-

tärin a. D.; Dr. Michal Kopeček, Co-Direktor des Imre Kertész Kollegs Jena und Leiter der 

Abteilung für Spät- und Postsozialismusforschung nach 1989 am Institut für Zeitgeschichte in 

Prag; Dr. Thomas Oberender, Autor, Dramaturg und Intendant der Berliner Festspiele; Ja-

roslav Rudiš, Schriftsteller, Dramatiker und Drehbuchautor; Vera Wolfskämpf, Korrespon-

dentin im ARD-Hauptstadtstudio für den MDR.  

 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Der Eintritt ist frei. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Zur Projektseite... 

 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/diskussionsreihen/854-2019-diskussionsreihe-revolution.html


 
 

08.11.2019, Deutsche Bank, Atrium, Unter den Linden 13-15, 10117 Berlin 

 

Verleihung des Preises der Deutschen Gesellschaft e. V.  
 

Am 8. November werden Aram Radomski und Sieg-

bert Schefke mit dem Preis der Deutschen Gesell-

schaft e. V. für Verdienste um die deutsche und eu-

ropäische Verständigung ausgezeichnet. Wir würdigen 

damit ihre aufrechte wie mutige Haltung und ihren her-

ausragenden Einsatz in der Auseinandersetzung mit der 

SED-Diktatur. Sie stehen für jene Zivilcourage, ohne die 

in der DDR die Friedliche Revolution nicht möglich gewe-

sen wäre. Die Fernsehmoderatorin und Nachrichtensprecherin Susanne Daubner hält Lau-

datio. 

 

Die Preisverleihung findet ab 10:45 Uhr im Atrium der Deutschen Bank statt. Eine Teilnahme 

an der Preisverleihung ist nur auf Einladung möglich.  

 

 
 

07./13./21.11.2019, Berlin 

 

Die Friedliche Revolution und ihre Nachwirkungen in der deutsch-

sprachigen Gegenwartsliteratur  
 

Im 30. Jahr des Mauerfalls veranstalten wir gemeinsam 

mit dem Berliner Beauftragten zur Aufarbeitung der 

SED-Diktatur von September bis Dezember 2019 eine 

achtteilige Lesereihe mit bekannten Autorinnen und Au-

toren. Gegenwartsautorinnen und -autoren lesen aus ih-

ren Büchern und kommen mit dem Publikum ins Ge-

spräch. Im November werden Roswitha Quadflieg und 

Burkhart Veigel („Frei“, 7. November, 19:00 Uhr, Anton-

Saefkow-Bilbiothek), Jana Hensel („Wie alles anders 

bleibt. Geschichten aus Ostdeutschland“, 13. November, 20:00 Uhr, Literaturforum im Brecht-

Haus) und Udo Scheer in Begleitung des Musikers Andreas Schirneck („Taucher in der 

Wüste“, 21. November, 19:00 Uhr, Deutsche Gesellschaft e. V.) aus ihren neuesten Büchern 

lesen. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten. 

 

Zur Projektseite… 

 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/lesungen/1069-lesesreihe-bab-2019.html


 
 

13.11.2019, Deutsche Gesellschaft e. V., Voßstr. 22, 10117 Berlin 

 

1989-2019: Wir sind das Volk. Wer ist das Volk? 
 

Die Preisträgerinnen und der Preisträger des diesjähri-

gen Essaywettbewerbs stehen fest. Aus 100 eingegan-

genen Essays wählte die Jury die drei besten Texte aus. 

Den 1. Platz errang Tatjana Schmalz (Kulturwissen-

schaften, Europa-Universität Viadrina Frankfurt/Oder), 

der. 2. Platz ging an Stephan Gräfe (Philosophie, 

Künste, Medien, Universität Hildesheim) und der 3. Platz 

an Jasmin Merkel (Sprache und Kommunikation, Tech-

nische Universität Berlin).  

 

Am 13. November (12:00-13:00 Uhr) findet die Urkun-

denüberreichung im Mosse Palais statt. 

 

Zur Projektseite… 

 

 
 

14.11.2019, 19:00 Uhr, Rathaus Königs Wusterhausen, Rathaussaal, Schlossstr. 3, 15711 Königs 

Wusterhausen 

 

Schlossgespräch mit Hannelore Hoger 
 

In Kooperation mit der Stadt Königs Wusterhausen fin-

det am 14. November um 19:00 Uhr das Schlossge-

spräch im Rathaussaal von Königs Wusterhausen statt 

(ausverkauft). Die bekannte Schauspielerin Hannelore 

Hoger wird mit dem Moderator Korbinian Frenzel 

(Deutschlandfunk Kultur) über sich und ihre Arbeit ins 

Gespräch kommen. 

 
Beitragsbild: © Carmen Lechtbrink 

 

Zur Projektseite… 

 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/wettbewerbe/1034-essaywettbewerb-wer-ist-das-volk.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/diskussionsreihen/1096-2019-schlossgespraeche-mit-hannelore-hoger.html


 
 

14.11.2019, Zeitgeschichtliches Forum Leipzig, Grimmaische Str. 6, 04109 Leipzig 

 

Vertriebene in der DDR – Zum Umgang mit einem Tabu 
 

Das Thema „Flucht und Vertreibung“ der Deutschen aus 

den ehemaligen Ostgebieten des Deutschen Reiches 

und den anderen Siedlungsgebieten wurde in der DDR 

aus politischen Gründen totgeschwiegen. Bestenfalls 

wurden die Vertriebenen als „Umsiedler“ postuliert. Es 

entstand so der Eindruck, dass die Menschen ihre alte 

Heimat freiwillig verlassen hätten. Gleichwohl beschäf-

tigte das Thema Staat und Gesellschaft. Ziel der Tagung 

ist es, 30 Jahre nach dem Fall der Berliner Mauer und dem Anfang vom Ende der deutschen 

Teilung in Partnerschaft mit dem Bund der Vertriebenen (BdV) einen eher wenig beachteten 

Aspekt der Vertreibungsgeschichte öffentlich zu diskutieren. Die Tagung wird gefördert vom 

Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat sowie dem Nordost-Institut.  

 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Der Eintritt ist frei. Um 

Anmeldung bis zum 10. November per E-Mail oder Telefon (030/88412-251) wird gebeten. Die 

Veranstaltung wird als Bildungsurlaub anerkannt.  

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 
 

28. bis 29.11.2019, Deutsche Gesellschaft e. V., Europasaal, Voßstr. 22, 10117 Berlin 

 

Deutschsprachige Medien im östlichen Europa 
 

Die Medientagung widmet sich den Herausforderungen 

deutschsprachiger Medien im östlichen Europa und ak-

tuellen Forschungen zum journalistischen Selbst- und 

Fremdbild. Die Tagung richtet sich sowohl an Vertreterin-

nen und Vertreter deutschsprachiger Medien im östlichen 

Europa wie auch an Medienschaffende aus Deutschland, 

die über osteuropäische Länder berichten. Zu den Mitwir-

kenden zählen u. a.: Julius Reimer, Leibniz-Institut für 

Medienforschung | Hans-Bredow-Institut, und Aila Stöckmann, RivieraZeit. Das Projekt wird 

gefördert vom Auswärtigen Amt.  
 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Der Eintritt ist frei. Die 

Veranstaltung findet am 28. November ab 14:30 Uhr öffentlich und am 29. November nur für 

geladene Gäste statt. Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite...  

 

  

mailto:jan.roessel@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Tagung%20Vertriebene%20in%20der%20DDR
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/1068-2019-vertriebene-ddr.html
mailto:katharina.kuss@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Medientagung
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/1089-medientagung-2019.html


 
 

Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark 

 

 
 

Neuerscheinungen 
 

Wir setzen unsere 1991 begonnene Reihe „Schlösser und Gärten der Mark“ mit gleichblei-

bender Zielsetzung fort. Wie mit den bisher erschienenen Publikationen sollen auch weiterhin 

die Werte ländlicher Schlossbaukunst einer interessierten Öffentlichkeit nähergebracht wer-

den. Im Oktober sind die teils stark veränderten Neuauflagen der Broschüren zu den Schlös-

sern in Diedersdorf (Teltow-Fläming), Lieberose und Ribbeck erschienen.  

 

Wir wünschen viel Freude bei der Lektüre! 

 

Zur Broschüre „Diedersdorf (Teltow-Fläming)“… 

Zur Broschüre „Lieberose“… 

Zur Broschüre „Ribbeck“… 

 

 

 

12.10.2019, Gransee, Lindow, Neuruppin, Rheinsberg und Wustermark 

 

Auf den Fontanes Spuren 
 

Wie kein anderer Autor hat Theodor Fontane die Identität des ostdeutschen Flächenlandes 

Brandenburg geprägt. Er gehört in der Literaturgeschichte zu den bedeutendsten deutschen 

Realisten. „Mein Metier besteht darin, bis in alle Ewigkeit hinein märkische Wanderungen zu 

schreiben“, sagte er einst von sich. Gemeinsam mit der Landesgeschichtlichen Vereinigung 

für die Mark Brandenburg e. V. veranstalteten wir unsere Exkursion zu ausgewählten Fon-

tane-Orten. Die Teilnehmenden besuchten die Fontane-Orte Gransee, Lindow, Neuruppin, 

Rheinsberg und Wustermark.  

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/shop/schloesser-und-gaerten-der-mark/693-diedersdorf-bei-grossbeeren-2.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/shop/schloesser-und-gaerten-der-mark/1120-lieberose.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/shop/schloesser-und-gaerten-der-mark/289-ribbeck.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/927-freundeskreis-exkursionen-2019.html


 
 

26.10.2019, Gusow, Kunersdorf, Lebus, Letschin, Neuhardenberg und Schiffmühle  

 

Fontanes Schlössertour 
 

Die Zeit, in der Theodor Fontane lebte, war voller politi-

scher Umbrüche: dem Wiener Kongress, dem Vormärz, 

der Revolution von 1848, wechselnde liberale und kon-

servative Regierungen in Preußen bis zu den Einigungs-

kriegen. Gemeinsam mit Kleist-Museum Frankfurt/ 

Oder veranstalteten wir unsere Exkursion zu ausgewähl-

ten Fontane-Orten. Die Teilnehmenden besuchteen 

Gusow, Kunersdorf, Lebus, Letschin, Neuhardenberg 

und Schiffmühle. 

 
Bild: Coverbild, Broschüre „Gusow“,  

Reihe „Schlösser und Gärten der Mark“, Heft 18,  

3. Aufl., Berlin 2008. 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 
 

04./15./25.11.2019, Berlin 

 

Vortragsreihe 
 

Am 4. November liest Fritz Bartelt (Jg. 1928), der v. a. 

kunst- und kulturgeschichtliche Werke verfasst hat, aus 

seinem ersten Roman „Neumark. Roman über ein ande-

res Leben“. Hans-Dieter Zimmermann, Professor em. 

für Literaturwissenschaft an der TU Berlin, stellt am 15. 

November seine Biografie über den „Romancier Preu-

ßens“ Theodor Fontane vor. Die Veranstaltung findet 

gemeinsam mit dem Collegium Hungaricum Berlin 

statt. Über Kapitän Gustav Pietsch referiert am 25. November Susanne Zeller, Professorin 

em. für Theorie, Ethik und Geschichte Sozialer Arbeit an der Fachhochschule Erfurt. Vom Ha-

fen Gdingen (heute Gdynia) aus verhalf Pietsch bis Ende 1938 mehreren hundert Jüdinnen 

und Juden zur Flucht nach Palästina. 

 

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen! Der Eintritt kostet 5,00 € an der Abendkasse. 

Um Anmeldung per E-Mail oder Telefon (030/88412-250) wird gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite... 

 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/927-freundeskreis-exkursionen-2019.html
mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Vortragsreihe
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/937-freundeskreis-vortraege-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/937-freundeskreis-vortraege-2019.html


 
 

06.12.2019, Schloss Biesdorf, Alt-Biesdorf 55, 12683 Berlin 

 

Adventskaffee mit Fontane 
 

Das diesjährige Adventstreffen führt unsere Mitglieder 

unter Leitung von Dr. Sibylle Badstübner-Gröger auf 

das Schloss Biesdorf. Höhepunkt ist die Lesung mit In-

grid und Peter Reisinger über die bemerkenswerten 

Gestalten in Fontanes Erzählkunst. Mit dieser Lesung 

beenden wir unsere Veranstaltungen zum Fontane-Jahr 

2019.  

 

 

Kosten pro Person: 30,00 ú (Mitglieder: 35,00 ú) 

 

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen! Um Anmeldung per E-Mail oder Telefon 

(030/88412-266) wird gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite... 

 
Bild von congerdesign/Pixabay 

 

 
 

09.12.2019, Deutsche Gesellschaft e. V., Mosse Palais, Voßstr. 22, 10117 Berlin 

 

Das Herrenhaus Schulzendorf 
 

Im Dezember setzen wir unsere Vortragsreihe fort. Lina 

Gebhardt referiert über das Herrenhaus Schulzendorf. 

Das ursprüngliche barocke Lustschloss des Generalma-

jors von Gersdorf befand sich an der Stelle des späteren 

Herrenhauses, das man mit Park, Kirche, Verwaltungs-

wohnhaus und zwei Gesindehäusern 1995, gemäß des 

Brandenburgischen Denkmalschutzgesetzes, unter 

Schutz stellte. Zwischen 1826 und 1874 wirkte Meyer  

Jacobson, erster Sohn des Israel Jacobson, einem Weg-

bereiter der jüdischen Reformbewegung, auf dem Gut in 

Schulzendorf. 

 
Bild: Coverbild, Broschüre „Schulzendorf“,  

Reihe „Schlösser und Gärten der Mark“, Heft 152,  

Berlin 2018. 

 

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen! Der Eintritt kostet 5,00 € an der Abendkasse. 

Um Anmeldung per E-Mail oder Telefon (030/88412-250) wird gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite... 

 

  

mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Vortragsreihe
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/937-freundeskreis-vortraege-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/937-freundeskreis-vortraege-2019.html
https://pixabay.com/de/photos/walnuss-nuss-weihnachtsmotiv-3815513/
https://pixabay.com/de/photos/walnuss-nuss-weihnachtsmotiv-3815513/
mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Vortragsreihe
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/937-freundeskreis-vortraege-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/937-freundeskreis-vortraege-2019.html


 

 

Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. 

 

 
 

Einzelprogramme für Studienreisen 2020 online  
 

Ab November sind die detaillierten Programme aller Studienreisen im kommenden Jahr auf 

der Internetseite des Bildungswerks Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. zu finden. Wir 

laden Sie herzlich ein, mit uns die spannende Geschichte und Kultur verschiedener Länder 

und Regionen zu entdecken. Darüber hinaus können Sie sich ein umfassendes Bild über die 

gesellschaftlichen und politischen Entwicklungen vor Ort verschaffen. Als eine besondere 

Form der politischen Bildung werden unsere Studienreisen regelmäßig von der Senatsverwal-

tung für Berlin als Bildungsurlaub gemäß §11 Berliner Bildungsurlaubsgesetz (BiUrlG) sowie 

von der Bundeszentrale für politische Bildung anerkannt. 

 

Zur Veranstaltungsseite … 

 
  

https://www.dg-bildungswerksachsen.org/studienreisen/reiseziele-2020/


 
 

August 2017 bis Juli 2020, sächsisch-polnischer Grenzraum 

 

Entdecke Dein Nachbarland! – Poznaj Kraj Sąsiada! 

 

Wir bieten mit dem deutsch-polnischen Projekt ein 

grenzübergreifendes Praktikumsprogramm an und 

stellen darüber hinaus Vernetzungsangebote zur 

Stärkung der Zusammenarbeit von Ausbildungsstätten 

und Unternehmen im sächsisch-polnischen Grenzraum 

bereit. Am 6. November nehmen 30 Schülerinnen und 

Schüler aus Weißwasser und Żary (Polen) an einer ge-

meinsamen eintägigen Exkursion nach Zittau teil. Ne-

ben einer Stadtführung steht auch der Besuch der Klosterruine Oybin auf dem Programm. 

Ebenfalls am 6. November sowie am 7. November finden deutsch-polnische Projekttage in 

Jelenia Góra statt, bei denen die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler u. a. einen Bio-

bauernhof besuchen und an einem Pfefferkuchenworkshop teilnehmen. Görlitzer Schülerin-

nen und Schüler besuchen am 18. November außerdem die Keramik-Manufaktur in Bolesła-

wiec. 

 

Zur Projektseite… 

 

 
 

Januar bis Dezember 2019, Bundesland Sachsen 

 

Vielfalt lieben – Toleranz leben 
 

Am 27. und 28. November realisieren wir drei 

Workshops zum Umgang mit Rechtsextremismus, 

Mobbing und Diskriminierung am Berufsbildungswerk 

Leipzig im Rahmen des Programms „Vielfalt lieben – 

Toleranz leben“. Ziel ist es, couragiertes, zivil-

demokratisches Handeln zu fördern sowie das 

demokratische Bewusstsein der Schülerinnen und 

Schüler zu stärken.  

 

Zur Projektseite… 

 

 

http://www.entdecke-dein-nachbarland.de/
https://www.dg-bildungswerksachsen.org/veranstaltungen-projekte/jugend-politik/vielfalt-lieben-toleranz-leben/


 
 

 
 
 

Copyright © 2019 Deutsche Gesellschaft e. V., Alle Rechte vorbehalten. 
 

Kontakt:  
Deutsche Gesellschaft e. V. 

Voßstraße 22 
10117 Berlin 

info@deutsche-gesellschaft-ev.de 

 
 

27.11.2019, Hohenstein-Ernstthal 

 

Jugendarbeit im ländlichen Raum 

 

Am 27. November veranstalten wir ein eintägiges Wei-

terbildungsseminar für Multiplikatorinnen und Multipli-

katoren der Jugendarbeit in Hohenstein-Ernstthal. Das 

Seminar in Kooperation mit dem Jugendamt Landkreis 

Zwickau und dem Jugendring Westsachsen e. V. ver-

mittelt den Teilnehmerinnen und Teilnehmer wirksame 

Methoden zum Umgang mit Störern und Störsituationen. 

Sie lernen außerdem ein pragmatisches Modell zur Inter-

ventionsauswahl, (rhetorische) Selbstbehauptung sowie das Durchsetzen eigener Bedürfnisse 

und professionelle Gelassenheit. 

 

Zur Veranstaltungsseite… 
 

https://twitter.com/dtgesellschaft
https://www.facebook.com/DtGesellschaft/
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/
https://www.youtube.com/user/DeutscheGesellschaf1
http://www.dg-bildungswerksachsen.org/veranstaltungen-projekte/jugend-politik/jugendarbeit-im-laendlichen-raum/

